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Sehr geehrte Damen und Herren, 

jetzt ist es wichtig, nicht einem unkritischen Optimismus zu verfallen. Die Bäume 
werden nicht in den Himmel wachsen! Jetzt sind zudem positive Nachrichten (US-Wahl, 
zwei wirksame Impfstoffe) erst mal eingepreist, also verarbeitet worden. Da die 
gestrige Meldung von Moderna nicht mehr nachhaltig auf die Kurse durchschlug (im 
DAX-Chart kaum mehr zu erkennen), kann man davon ausgehen, dass die Kurse 
kurzfristig ausgereizt sind. Nach den vorherigen starken Anstiegen wäre ein Rücksetzer 
von 5 bis 8 % keineswegs überraschend. Ein großes Problem für den neuen 
Aufwärtszyklus wäre dies nicht. Aber es ist wichtig, darauf vorbereitet zu sein, damit 
man sich nicht von einer dann schlechten Stimmungslage zu ungünstigen Handlungen 
treiben lässt.

Und umgekehrt sollte man sich jetzt nicht vom groß werdenden Optimismus zu sehr
anstecken lassen. Ein Rückgang, zumindest aber eine deutliche Beruhigung als 
Seitwärtskonsolidierung, würde auch zum nun zu optimistisch gewordenen Sentiment 
passen. Die AAII-Umfrage (Privatanleger) in den USA per 12. November zeigt 55,84 % 
Bullen nach 37,96 % in der Vorwoche. NAAIM-Exposure der aktiven 
Vermögensverwalter liegt per 11. Nov. bei 96,30 nach 69,20 vorher. Last but not least 
notiert Put/Call-Ratio beständig niedrig (Quellen: www.aaii.com, www.naaim.org und 
www.cboe.com). Auch das Vertrauen von „Smart Money“ und „Dump Money“ ist 
ungünstig, siehe Grafik nächste Seite. In der Vergangenheit konnten die Kurse zwar 
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bei ähnlichem Auseinanderlaufen der werte noch zulegen, aber früher oder später kam 
der Aktienmarkt zurück.

Das sind allesamt Warnsignale (die meisten eher kurzfristige), mehr aber auch noch 
nicht! Doch wir halten es für richtig, hier Vorsicht walten zu lassen und in den Depots 
die Liquidität etwas zu erhöhen. Dann kann man die nächsten Chancen besser nutzen.
Indes ergeben sich auch jetzt schon Chancen. Denn sog. „Corona-Gewinner“ oder auch 
„Stay home-Aktien“ wurden schon abverkauft. COVID-19 ist aber noch nicht besiegt! 
Und bis eine Impfung bei allen erfolgt ist, wird es nach Ansicht von Experten Ende 2021 
werden (in Deutschland, andere Länder wie Indien, Brasilien, Russland usw. dürften 
viel länger brauchen!). Zwar wird sich die Weltkonjunktur 2021 stark erholen, aber für 
die Aktienmärkte liegen noch Stolpersteine im Weg. Und je optimistischer die 
Marktteilnehmer gestimmt sind, desto anfälliger ist man für einen Sturz.

Fazit: Wir bleiben bei unserer Einschätzung eines guten bis sehr guten Aktienjahres 
2021. Doch vorher könnte noch eine Bewährungsprobe in Form eines Rücksetzers 
anstehen. Entsprechend sollten flexible Anleger (und diese Flexibilität setzen wir im 
Musterdepot um) die Risiken etwas reduzieren, etwas Cash anhäufen. Neue Chancen 
warten in den nächsten Wochen!

http://www.haack-boersenbrief.de
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Analyse
Blick auf das Konjunktur-Metall Kupfer. Ein neues Jahreshoch wurde erreicht, die Kurse 
laufen im klaren Aufwärtstrend. Dies ist eine positive Indikation für die Weltkonjunktur, 
die sich erholt! Aktien aus dem Minen- und Grundstoff-Bereich sind zuletzt zwar 
angestiegen, kamen aber insgesamt noch nicht richtig mit den Avancen der 
Basismetalle mit. Hier könnten sich für 2021 einige Chancen ergeben.

Empfehlungen
Mit der Deutschen Post empfehlen wir eine Aktie, die nun kräftig zurückgesetzt hat, 
aber nachhaltig vom Trend hin zum Online-Shopping profitiert. Auch die Logistik der 
Impfstoffe kurbelt das Geschäft zusätzlich an.

http://www.haack-boersenbrief.de
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Deutsche Post
Deutsche Post. (WKN: 555200 – ISIN: DE0005552004), Kurs 38,98 €. Aufgrund der 
Rotation (raus aus Corona-Gewinnern) fiel die Dt. Post um über 10 % zurück. Indes 
waren die Zahlen sehr stabil. Was vergessen wird: 1. Auch nach einem Impfstoff wird 
der Online-Handel weiter wachsen, das Paketgeschäft ist nachhaltig begünstigt. 2. Das 
profitable Geschäft mit der Werbepost ist ein zyklischer Faktor, der bei 
Konjunkturerholung profitieren wird. Dazu kommt eine Dividenden-Rendite von über 3 
%. Das 2021er KGV liegt bei 14,6, was für dieses stabile Wachstum günstig ist. Da hier 
nun auch eine starke Unterstützung ins Spiel kommt, empfehlen wir den Kauf.

Im Fokus
Varta (WKN: A0TGJ5 – Kurs 110,80 €). Der Batteriehersteller erhöht am Donnerstag 
erneut die Prognose und erwartet für das Gesamtjahr einen Umsatz von 840 bis 860 
(bisher: 810 bis 830) Mio. €. EBITDA soll zwischen 230 bis 250 (bisher: 210 bis 215) 
Mio. € liegen.  In den ersten neun Monaten konnte der Umsatz um 160 % auf 630,3 
Mio. € zulegen, das. Das bereinigte EBITDA verdreifachte sich fast auf 176,8 (Vorjahr: 
63,0) Mio. €. Auch in 2021 soll das bereinigte EBITDA schneller als der Umsatz 
wachsen. Gewinnmitnahmen und bei Abstufungen (man befürchtet Samsung-

http://www.haack-boersenbrief.de
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Konkurrenz) ließen die Aktie kurz unter 110 € fallen. Das sind Kaufkurse! Wir 
wiederholen unsere Kaufempfehlung, zumal hier gute Unterstützungen bestehen!

Musterdepot
Das Musterdepot gewann seit der letzten Ausgabe 1,5 %. Performance seit Start plus
26,3 %, in 2020 plus 4,4 %. 

Die Veränderungen seit der letzten Ausgabe: Bei Raytheon wurde die Dividenden-
Forderung von 0,47 $ je Aktie eingebucht. Wir kauften die Dt. Post und stellten Teile 
des US Banken-ETFs, BMW, Sixt und Evotec glatt.

http://www.haack-boersenbrief.de
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Veränderungen in dieser Ausgabe: Wir schaffen durch weitere (Teil-)Verkäufe 
Liquidität, die Aktien wären sonst Halte-Positionen. Zur Grafik: Leider wird die 
Entwicklung des Depots (rechts) nicht richtig dargestellt.

Musterdepot (ETF-Teil): Performance 2020 plus 2,4 % (seit der letzten Ausgabe plus 
0,7 %). Wir stellten die Hälfte des US Banken-ETFs glatt. Auch hier kleine Verkäufe 
jetzt.

Wir bleiben aufgrund unserer positiven mittel- bis langfristigen Einschätzung in beiden 
Bereichen zwar offensiv ausgerichtet, nehmen das Risiko aber etwas zurück.

Aktien & Co.:

http://www.haack-boersenbrief.de
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Die aktuellen/neuen Orders:

Verkauf 30 Stück BMW (WKN 519000): unlimitiert.

Verkauf 15 Stück Henkel Vz. (WKN 604843): unlimitiert.

Verkauf 17 (von 37) Stück Intel (WKN 855681): unlimitiert.

Verkauf 18 (von 35) Stück Applied Materials (WKN 865177): unlimitiert.

Kauf 7 Stück Varta (WKN A0TGJ5): unlimitiert, Kurs um 110,80 €.

Laufende Stop-Orders (im Markt platziert): 

37 Stück Intel: Stop 42,87 $.

Aufteilung:

http://www.haack-boersenbrief.de
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Hinweis: Nicht jede Empfehlung findet zwingend Eingang in das Musterdepot. Der Titel 
muss in die Gesamtstruktur des Portfolios passen. Zudem wollen wir je Branche/Sektor 
nicht zu viele Titel in das Depot aufnehmen. Eine Nichtaufnahme kann aber auch einfach 
eine Frage der vorhandenen Liquidität sein. Ob eine Empfehlung also ins Musterdepot 
einfließt oder nicht, muss nicht unbedingt etwas mit der Güte oder Potential des Titels 
zu tun haben. Wir führen aber alle Empfehlungen außerhalb des Musterdepots weiter 

http://www.haack-boersenbrief.de
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auf, beobachten und behandeln sie fortlaufend bis sie ausgestoppt oder zum Verkauf 
gestellt werden.

Nicht im Musterdepot enthaltene Empfehlungen:

Mondelez: Kauf am 27.03.2020 zu 43,66 €.

E.On: Kauf am 01.04.2020 zu 9,24 €.

Veolia: Kauf am 18.03.2020 zu 17,12 €.

Thermo Fisher Scientific: Kauf am 15.06.2020 zu 267,20 €.

Die geschlossenen Positionen der letzten Monate werden jeweils in der ersten Ausgabe 
eines Quartals abgebildet.

Das Musterdepot startete am 22.01.2015 mit 50.000 € Startkapital. Käufe oder 
Verkäufe werden stets mit dem Zeitpunkt der Versendung abgerechnet (oder ggf. zum 
nächsten möglichen Handel). Geführt wird das Depot über die Onvista-Website, was 
wir oben abbilden. Bei etwaigen Stoppkursen gilt XETRA als Referenzmarkt (bei 
Zertifikaten/ETFs allerdings Stuttgart, US-Titel ggf. US-Börsen). 

Juni 2019: Die Optik des Musterdepots hat sich durch ein Onvista-Update verändert. 
Beachten Sie bitte, dass die Performance dort falsch ausgewiesen wird, da sämtliche 
Dividenden-Einnahmen (bei denen wir stets 25 % Steuer abziehen) leider nur wie 
Einzahlungen gewertet werden. 

ETF:

In diesem Musterdepot finden keine Einzel-Aktien oder Derivate/Zertifikate auf Aktien 
Eingang. Schwerpunkt sind ETFs. Rohstoffe wie XETRA-Gold oder Absicherungen 
können beigemischt werden. 

http://www.haack-boersenbrief.de


www.haack-boersenbrief.de Seite 011

HAACK- INVEST

Die aktuellen/neuen Orders:

Verkauf 25 (von 100) Stück DAX-ETF (WKN DBX1DA): unlimitiert.

Verkauf 20 (von 100) Stück S&P 500-ETF (WKN A1C5E9): unlimitiert.

Verkauf 18 (von 54) Stück MDAX-ETF (WKN ETF907): unlimitiert.

Aufteilung (nächste Seite):

http://www.haack-boersenbrief.de
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Die geschlossenen Positionen der letzten Monate werden jeweils in der ersten Ausgabe 
eines Quartals abgebildet.

Das Musterdepot (ETF) startete am 12.10.2020 mit 60.000 € Startkapital. Käufe oder 
Verkäufe werden stets mit dem Zeitpunkt der Versendung abgerechnet (oder ggf. zum 
nächsten möglichen Handel). Geführt wird das Depot über die Onvista-Website, was 

http://www.haack-boersenbrief.de
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wir oben abbilden. Bei etwaigen Stoppkursen gilt XETRA als Referenzmarkt (bei 
Zertifikaten/ETFs allerdings Stuttgart). 

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Jürgen Haack und Redaktions-Team HAACK-INVEST

Pflichtangaben gemäß § 34b WpHG und Finanzanalyseverordnung
Datum der Veröffentlichung des HAACK-INVEST-Börsenbriefes: Siehe Text der Mail, mit dem die Ausgabe versendet wurde.
Ersteller des HAACK-INVEST-Börsenbriefes: Verfasser dieses Börsenbriefes ist Hans-Jürgen Haack (Finanzanalyst)
Verantwortliches Unternehmen: Das für die Erstellung verantwortliche Unternehmen ist die PP-Asset Management GmbH, 
Speditionstraße 21, 40221 Düsseldorf
Zuständige Aufsichtsbehörde: Die PP -Asset Management GmbH unterliegt der Aufsicht durch die BaFin-Bundesanstalt für 
Finanzdienstleitungsaufsicht, Marie-Curie-Straße 24-48, 60439 Frankfurt.
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wesentliche Informationsquellen) zu dieser Publikation finden Sie auf www.haack-boersenbrief.de unter "Impressum“.
Hinweis auf bestehende Interessenkonflikte nach § 34b Abs. 1 Nr. 2 WpHG: Wir weisen Sie darauf hin, dass die PP-Asset 
Management GmbH oder ein verbundenes Unternehmen aktuell oder in den letzten zwölf Monaten eine entgeltliche 
Werbungskooperation zur Deutschen Bank AG, Citigroup, Goldman Sachs, Société Générale und der Bank Vontobel Europe AG 
eingegangen ist

Urheberrecht: Dieses Werk ist einschließlich aller seiner Teile urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb der engen 
Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung der PP-Asset Management GmbH unzulässig und strafbar. Das gilt 
insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung sowie Verarbeitung in 
elektronischen Systemen. Alle Charts dieser Finanzanalyse wurden, wenn nicht anders gekennzeichnet, mittels e-signal 
(www.esignal.com) erstellt.

Hinweis auf bestehende Interessenkonflikte nach § 34b Abs. 1 Nr. 2 WpHG: Wir weisen Sie darauf hin, dass die PP-Asset 
Management GmbH oder ein verbundenes Unternehmen aktuell oder in den letzten zwölf Monaten eine entgeltliche 
Werbungskooperation zur Deutschen Bank AG, Unicredit, Morgan Stanley, Société Générale und der Bank Vontobel Europe AG 
eingegangen ist.

Hinweis zur Anlageberatung: Die Empfehlungen in den Börsenbriefen, Eilmeldungen und Benachrichtigungen verstehen sich 
ausdrücklich NICHT als persönliche Empfehlung an Sie persönlich, sondern sind lediglich eine allgemeine Empfehlung an alle 
Abonnenten des Börsenbriefes.
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